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HÖRVERSTEHEN 

Sie werden sich einen Bericht über die Traditionen, Sprachen und Dialekte der Schweiz 

zweimal anhören. Lesen Sie zuerst Aufgaben 1-10. Dafür haben Sie vier Minuten Zeit.  

Hören Sie sich den Bericht über die Schweiz das erste Mal an.  

Kreuzen Sie bei den Aufgaben 1-10 die Satzergänzung an, die dem Inhalt des Berichtes 

entspricht. 

1. Die Haupthandelspartner der Schweiz sind … . 

A. Deutschland, Finnland, Österreich 

B. Spanien, Deutschland, Frankreich 

C. Frankreich, Italien, Deutschland 

2. Der amtliche Name der Schweiz ist … . 

A. der Schweizer Demokratische Bundesstaat 

B. die Schweizerische Eidgenossenschaft 

C. die Eidgenössische Schweiz 

3. Laut der Legende betrachtet man … als Beginn der politischen Einheit der Schweiz. 

A. den Anfang des 13. Jahrhunderts 

B. die Mitte des 13. Jahrhunderts 

C. das Ende des 13. Jahrhunderts 

4. Nur eine der unten aufgelisteten Aussagen ist richtig. Welche denn?  

A. Die Schweiz ist Mitglied der Vereinten Nationen.  

B. Die Schweiz ist ein EU-Mitgliedsland.  

C. Die Schweiz ist in der NATO Mitglied. 

5.  Der Rütlischwur ist … . 

A. die Schweizer Gründungslegende 

B. die Nationalhymne der Schweiz 

 C. eines der Theaterstücke von Friedrich Schiller 

6. Besonders für die Ohren … klingt Schweizerdeutsch wie eine andere Sprache. 

A. der Norddeutschen 
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B. der bayerischen Schwaben 

 C. der Baden-Württemberger   

7. Eine der schweizerischen Grußformeln heißt … . 

A. „Grütze“ 

B. „Gruezi“  

C. „Grüße“   

 8. Circa … Millionen Schweizer haben Deutsch als Muttersprache.   

A. 3  

B. 5,5 

C. 9 

 9. Welcher von den unten aufgelisteten Sätzen ist falsch? 

A. Die Schweiz ist mehrsprachig. 

B. Rätoromanisch ist keine offizielle Landessprache in der Schweiz. 

C. Schweizerdeutsch ist älter als das offizielle Deutsch. 

 10.  Im Jahr … wurde in der Schweiz die allgemeine Schulpflicht eingeführt. 

A. 1784 

B. 1847 

C. 1874  

 

Überprüfen Sie Ihre Antworten. Sie haben dafür vier Minuten Zeit. 

Hören Sie sich nun den Text das zweite Mal an. 

Übertragen Sie bitte nun Ihre Lösungen (1- 10) auf das Antwortblatt. 

Ende Hörverstehen. 

 

 

Перенесите свои решения в БЛАНК ОТВЕТОВ 


